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SERVICE

Hören
Soest
Mittwoch, 20. Juni;: Pub Music
Night mit Wuthe und Faust (20 Uhr,
Gaststätte „Alter Schlachthof“, Te-
lefon 02921/31101)
Donnerstag, 21. Juni: „Sommer in
Pauli“ mit Henriette Böltz-Vogel,
Oboe, und Wolfgang Bargel, Gitarre
(18 Uhr, Paulikirche)
Donnerstag, 21. Juni: Ökumeni-
sches Wandelkonzert „Viva Espa-
na“ mit Annette Arnsmeier und Ste-
fan Madrzak (21 Uhr, Patroklidom
und Petrikirche)
Freitag, 22. Juni: Sommerkonzert
des Kinder- und Jugendchors (19
Uhr, Neu-St. Thomä-Kirche)
Samstag, 23. Juni: Konzert des
Hellweg Quartetts mit „Frizzante“
und „Cantolino“ (17 Uhr, Blauer
Saal)
Sonntag, 24. Juni: Orgeltag in
NRW (ab 12 Uhr, Paulikirche Füh-
rungen, 13 Uhr, Petrikirche Orgel-
konzert)

Lippstadt
Mittwoch, 20. Juni: 30 Minuten
Orgelmusik mit Anne Temmen-
Bracht, Drensteinfurt (16.30 Uhr,
Marienkirche)

Sehen

Soest
„Von Mensch zu Mensch“, gemein-
same Abschiedsausstellung der
Künstlerinnengruppe „Malzeit“ (bis
24. Juni, Neu-St. Thomä)
„Malerei“, Wulf-Jürgen Adler zum
70. Geburtstag (bis 4. Juli, Kunst-
saal des Kreiskunstvereins, Kloster-
straße, Telefon 02921/666346)

Lippstadt
Ralph Merschmann, Malerei (bis 16.
Juni, Galerie im Rathaus)
„zweierlei“, Kunst von Mitgliedern
des Vereins Kunst im Turm (bis 20.
Juni, Kunst-Turm, Von-Tesckow-
Straße, Tel. 02941/244989)
„Das stille Atmen der Räume“, La-
ser – Zeichnung – Skulptur von Rai-
ner Plum (bis 15. Juli, Kunstverein
Lippstadt, Tel. 02941/78713)

Liesborn
„Eros und Thanatos“, Werke aus
der Sør Rusche Sammlung Oelde/
Berlin (bis 4. November, Museum
Abtei Liesborn)

Erleben

Lippstadt-Overhagen
Donnerstag, 21. Juni: 32. Schul-
theatertage, „Faces of crime“ in
englischer Sprache mit der AG des
Gymnasiums Schloss Overhagen
(20 Uhr, Schlossbühne Overhagen))

Warstein
Samstag, 23. Juni/Sonntag, 24.
Juni: Jubiläums-Ballettgala mit TuS
Belecke (Samstag, 14 Uhr/Sonntag
11 Uhr, Neue Aula Belecke)

Bei den „PopUps“, dem jährlichen Konzert der Soester Musikschulen, zeigten viele junge Musiker, dass sie auch vor den Stücken großer
Komponisten nicht zurückschrecken. � Fotos: Bunte

Keine Angst vor großen Namen
Musikschüler glänzen bei „PopUps“-Konzert im Alten Schlachthof

SOEST � Wenn man es schafft,
bei den aktuellen Temperaturen
den Schlachthof über knapp
dreieinhalb Stunden zu füllen,
muss da entweder schon ein
ziemlich großer Namen kommen
– oder ganz viele kleine, die ihre
Eltern und sonstigen Verwand-
ten mitbringen. Und wenn fürs
Publikum obendrein nur der hal-
be Saal zur Verfügung steht, ist
die Veranstaltung schon sehr
früh ausverkauft.

Die „PopUps“, das jährliche
Schaulaufen der U-musikali-
schen Klassen der Soester
Musikschule, brach diesbe-
züglich am Freitag alle Rekor-
de.

Das lag aber wirklich vor al-
lem daran, dass die Saalhälfte
vor der Bühne, die der Big-
band und zahllosen kleine-
ren Formationen vorbehalten
war, dem Modern Times Or-
chestra gehörte, das knapp
ein Jahr nach seinem großen
Auftritt in der Strabaghalle
noch einmal einige ihrer Pro-
grammpunkte einstudiert
hatte. Laut Musikschul-Chef

Ulrich Rikus nahezu in der
Originalbesetzung, wenn-
gleich ohne den damals ei-
gens eingekauften Star-Diri-
genten David Crescenzi.

Eine wesentliche Leistung
des Abend bestand aber vor
allem darin, dass der zeitli-
che Rahmen eingehalten
wurde – ihn nur um zehn Mi-
nuten zu sprengen, ist ein lo-

gistisches Kunststück, das an-
dere lange Musikschul-Aben-
de oder die VHS-Jazznacht
selten hinbekommen. Das
Team rund um Patrick Porsch
hatte dazu ganz professionell
einen generalstabsmäßigen
Ablaufplan ausgearbeitet.

Das Programm war bunt ge-
würfelt von Pop über Jazz bis
zu pompöser Filmmusik. Die

Burning Big Band, mit Musik
von Ray Charles über Michael
Bublé bis hin zu Chaka Kahn
und Bruno Mars, nutzte die
Technik des Schlachthofs voll
aus, ließ im Hintergrund Fo-
tos aus 15 Jahren über die
Leinwand flimmern und
nutzte Chuck Mangiones jaz-
zige Filmmusik zu „Children
of Sanchez“ als nahtlosen
Übergang zum Auftritt des
Orchesters, „das wie Phönix
aus der Asche der angebrann-
ten Strabaghalle auferstand“,
so Porsch, und Filmmusiken
von John Williams und Hans
Zimmer aufführte.

Doch gerade zu sehen und
vor allem zu hören, wie Ju-
gendliche, die noch deutlich
von der Volljährigkeit ent-
fernt sind, sich mit Herbie
Hancock, Freddie Hubbard
und Billy Cobham auseinan-
der und deren Musik perfekt
umzusetzen, zeigt, dass
längst nicht alle Vertreter die-
ser Altersklasse in fragwürdi-
gen Gestalten wie Farid Bang
und Kollegah ihre musikali-
schen Vorbilder sehen. � kb

Sommeranfang mit
Oboe und Gitarre
Zweites Konzert von „Sommer in Pauli“

SOEST � Passend zum Som-
meranfang am Donnerstag,
21. Juni, findet um 18 Uhr das
zweite Konzert der Reihe
„Sommer in Pauli“ in der
Paulikirche statt.

Zwei bekannte Soester Mu-
siker, Wolfgang Bargel und
Henriette Böltz-Vogel, prä-
sentieren ein Zusammenspiel
von Gitarre und Oboe. Diese
Kombination ist für „Sommer
in Pauli“ eine Neuheit und
die Besucher dürfen gespannt
sein auf diesen Auftritt, ver-
sprechen die Veranstalter.

Geboten wird Musik für
Oboe und Gitarre aus der
Klassik, Spätromantik und
Neuzeit. Das Konzert beginnt
mit einer Sonate von Dome-
nico Cimarosa.

Es folgen moderne Musik-
stücke aus dem 20. Jahrhun-
dert. Von dem österrei-
chischen Komponisten Karl
Pilss ist eine Sonatine für
Oboe und Gitarre (1942) zu
hören. Pliss wurde beein-
flusst von Gustav Mahler oder
Richard Strauss. Von Tom
Eastwood wird „Uirapuru“
(1983) gespielt, eine Komposi-
tion, die den Ruf eines brasi-
lianischen Kuckucks zur

Grundlage hat. Zum Ab-
schluss dürfen sich die Zuhö-
rer über die Entr’acte von Ja-
ques Ibert freuen.

„Sommer in Pauli“, 21. Juni, 18
Uhr, Paulikirche. Wie immer ist
der Eintritt frei. Über eine Spende
zugunsten der Turmsanierung
freut sich der Freundeskreis der
Paulikirche.

„Von fremden Ländern und Menschen“
Musikalische Vorlesestunde für Kinder in der Stadtbücherei Lippstadt

LIPPSTADT � Musizieren, bas-
teln, träumen: In der Tho-
mas-Valentin-Stadtbücherei-
in Lippstadt findet in Koope-
ration mit der Conrad-Han-
sen-Musikschule am Diens-
tag, 19. Juni, eine musikali-
sche Vorlesestunde für Kin-

der von fünf bis sieben Jahren
statt.

Das Thema für die musikali-
sche Vorlesestunde lautet
„Von fremden Ländern und
Menschen“.

Unter Verwendung der Bü-
cher „Kinderszenen. Eine Ge-

schichte zur Musik von Ro-
bert Schumann“ von Marko
Simsa mit Bildern von Doris
Eisenburger und „In 80 Tö-
nen um die Welt“ von Hart-
mut E. Höfele können Kinder
musizieren, Fantasiereisen
erfinden, basteln, herumto-

ben oder auch ein wenig träu-
men.

Aufgrund der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung er-
forderlich unter Telefon 02941/
980240. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.

„Garant für
kurzweiligen Abend“
„Wuthe und Faust“ im Alten Schlachthof

SOEST � Am Mittwoch ist wie-
der Pub Music Night im Alten
Schlachthof. Um 20 Uhr
spielt das Singer-Songwirter-
Duo “Wuthe und Faust“.

Die beiden Musiker Jan
Hampicke an der Schlaggitar-
re und Maik Garthe an der
Elektrogitarre musizieren
seit zehn Jahren miteinander
und haben aktuell ihre dritte
CD veröffentlicht.

In ihr Live-Programm mi-
schen „Wuthe und Faust“ ne-
ben ihre Eigenkompositio-
nen Songs, die ihnen selber
am Herzen liegen, von Künst-
lern wie den Beatles, Townes
van Zandt, Rolling Stones,
Johnny Cash, Bob Dylan,
Chuck Berry oder Bruce
Springsteen. „Durch diese Mi-
schung und nach mittlerwei-
le mehr als 250 Gigs sind
Wuthe und Faust ein Garant
für einen unterhaltsamen
und kurzweiligen Abend“,
heißt es in der Ankündigung
des Konzerts. Das Duo biete
bei seinen Konzerten keine

schwer-verdauliche Singer-
Songwriter-Kost, sondern
stelle stets den „akustischen“
Pop-Appeal in den Vorder-
grund.

Pub Music Night: Wuthe und
Faust, 20. Juni, 20 Uhr, Gaststätte
Alter Schlachthof. Eintritt frei.

Wuthe und Faust sind am Mitt-
woch im Schlachthof zu hören.
� Foto: privat.

Auch gesanglich überzeugten die Musikschüler vor ausverkauftem
Haus.

Henriette Böltz-Vogel spielt am
Donnerstag in der Paulikirche.
� Foto: privat

HOLLAND UND BELGIEN

PREIS PRO
PERSON

899,-*
ab

MS ALINA: KÖLN – AMSTERDAM – MEDEMBLIK – HOORN – ROTTERDAM – GENT – ANTWERPEN – NIJMEGEN – KÖLN

SONDERLEISTUNGEN für unsere Abonnenten:
• Haustürabholservice – Transfer
nach Köln und zurück

LEISTUNGEN Im Preis enthalten:
• Flussreise in der gewählten
Kabinenkategorie

• Vollpension an Bord
• Betreuung durch ein
deutschsprachiges Reiseleiterteam

* REISEPREIS:
p. P. in 2-Bett-Kabine ab 899 Euro
Einzelkabine ab 1.499 Euro

Veranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Bonn

06.10. - 13.10.2018
Reisetermin

Reise

Beratung und Buchung: Geschäftsstellen Westfälischer Anzeiger | Soester Anzeiger | Lüdenscheider Nachrichten | Tel. 02381 105-235 | E-Mail: leserreisen@wa.de
Unser gesamtes Reiseprogramm und ausführliche Reisebeschreibungen finden Sie unter www.wa.de/leserreisen

Kanäle, Flüsse und Meeresarme durchziehen Holland und
Belgien und führen Sie zu malerischen Orten und pulsieren-
den Hafenstädten wie Amsterdam, Rotterdam und Antwerpen.


